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Corona-Hygienekonzept der Grundschule Höslwang-Hemhof/Bad Endorf
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der Grundschule 

Höslwang-Hemhof/        Bad Endorf

  (Stand: 14. September 2020)
1. Grundsätzliches

1.1 

Personen, die 

· mit dem Corona-Virus infiziert sind oder entsprechende Symptome1 aufweisen, 

· in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder bei denen seit dem letzten Kontakt mit einer infizierten Person noch nicht 14 Tage vergangen sind oder 

· die einer sonstigen Quarantänemaßnahme unterliegen, 

dürfen die Schule/das Schulgelände nicht betreten.

1.2 

Das Tragen von Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) ist alle Personen auf dem Schulgelände (Lehrkräfte und weiteres schulisches Personal, Schülerinnen und Schüler, Externe) verpflichtend. Die Pflicht umfasst im Schulgebäude (bzw. in der Turnhalle) Flure, Gänge, Treppenhäuser, Sanitärbereich (= alle Begegnungsflächen, in denen eine Vermischung zwischen den Klassen stattfindet und kein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden kann) sowie den kompletten Außenbereich.

1.3

Lehrkräfte besprechen die Hygieneregeln mit den Kindern und achten auf deren Einhaltung. 

2. Persönliche Hygiene 

· Regelmäßiges Händewaschen (Händewaschen mit Seife für 20 – 30 Sekunden); v.a. nach gemeinsamer Nutzung von Gegenständen und vor dem Essen 
· Abstandhalten (mindestens 1,5 m); Abstandsregelung zwischen Kindern einer Klasse aufgehoben;

· Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch) 

· Verzicht auf Körperkontakt (z. B. persönliche Berührungen, Umarmungen, Händeschütteln), sofern sich der Körperkontakt nicht zwingend aus unterrichtlichen oder pädagogischen Notwendigkeiten ergibt. 

· Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

3. Raumhygiene

Lüften: 
- intensives, regelmäßiges Lüften (mind. alle 45 min für mind. 5 min)

                      
- Stoßlüften oder Querlüften (ggf. auch mit Öffnung der Türe) 

Reinigung: 
- Regelmäßige Oberflächenreinigung der Handkontaktflächen (Türklinken, 

Lichtschalter, Treppen- und Handläufe) am Ende des Schultages durch Reinigungskräfte; ggf. bei starker Verschmutzung auch während des Schultages durch die Lehrkraft 
4. Hygiene im Sanitärbereich

· Schüler nur einzeln auf die Toilette gehen lassen, um Ansammlungen zu vermeiden 
· Der Toilettenbesuch während der Hofpause sollte vermieden werden; ansonsten muss dieser von Schülerinnen und Schülern bei Lehrkräften angezeigt werden. 
· Flüssigseifenspender und Einmalhandtücher müssen in ausreichender Zahl vorhanden/vorgehalten werden. 

5. Hygiene im Bereich der Schülerbeförderung

· Hinsichtlich der Rahmenbedingungen zur Schülerbeförderung gelten die Vorschriften der jeweils gültigen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung.
· Im Schulbus ist eine MNB zu tragen. 
6. Besondere Regelungen
6.1 Pause 

Gestaffelte Pausenzeiten an beiden Standorten: keine Durchmischung auf dem Pausenhof -> keine Pflicht für MNB

6.2 Sportunterricht 
Befindet sich nur eine Klasse in der Sporthalle, können die Kinder auf eine MNB verzichten. Die Lehrkräfte können unter Wahrung des Mindestabstandes von 1,5 m den MNB abnehmen. 

Während des Sportunterrichts sollte wegen der nachfolgenden Klasse auf Frischluftzufuhr (Öffnen der Seitentüren der Turnhalle) geachtet werden. 

6.3 Musikunterricht
Singen ist unter Einhaltung eines 2m-Abstandes erlaubt. Die Sängerinnen und Sänger stehen dazu versetzt und singen alle in die gleiche Richtung. 

Das Spiel an Orffinstrumenten, Boomwhackers usw. erlaubt. Es sollte möglichst kein Instrumentenwechsel vorgenommen werden. Sollte dies nicht möglich sein, ist die Händehygiene vorher und nachherzu beachten.
6.4 Unterricht im Fach Werken und Gestalten

Vgl. Hygieneplan der Fachbetreuer WG 
6.5 Arbeit am Computer

Nach der Arbeit am PC sind die Kontaktflächen wie Tastatur und Maus zu reinigen. 
6.6 Konferenzen, Fortbildungen u.ä. 

Konferenzen und Fortbildung werden durchgeführt, sind aber auf das Mindestmaß zu beschränken.
7. Hygiene bei Erste Hilfe Maßnahmen 
Der Eigenschutz der helfenden Person steht im Mittelpunkt. Die Lehrkraft sollte bei der Versorgung der Wunden generell mit Einmalhandschuhen, in Pandemiezeiten mit Mundschutz arbeiten. Bei längerem face-to-face-Kontakt während der Wundversorgung sollte der Schüler zum Tragen einer MNB aufgefordert werden. 
Im Rahmen einer Reanimation entscheidet jede Lehrkraft für sich, ob sie für eine Mund-zu-Mund- bzw. Mund-zu-Nase-Beatmung bereit ist. Verpflichtet ist die Helferin/der Helfer in jedem Fall zur Herz-Druck-Massage. 

Weitere Informationen zum Thema Erste Hilfe können der Handlungshilfe für Ersthelfende „Erste Hilfe im Betrieb im Umfeld der Corona (SARS-CoV-2)-Pandemie“ der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung e.V. (DGUV) entnommen werden unter: 
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3833 
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